
RIEMBAUER TERRASSENÜBERDACHUNG UND MARKISEN CENTER REGENSTAUF

Zur Geisterstunde menschelt es

Um 0 Uhr ist der Tag noch lange
nicht zu Ende, denn nach Ge-
schäftsschluss werden die Räum-
lichkeiten Riembauers gerne mal
zweckentfremdet – zugunsten ei-
ner Stiftung für krebskranke Kin-
der.

xjr. „Drei … zwei … eins… – Happy Birthday to
you …!“ Während um Mitternacht andere tief
und fest schlafen, wird im Indoor Village bei
Riembauer gerade auf das Geburtstagskind
angestoßen. Denn wieder einmal ist eine pri-
vate Gesellschaft zu Gast in dem realitätsge-
treuen Dorf im Regenstaufer Terrassen- und
Markisen-Center, dem größten Ausstellungs-
zentrum der Oberpfalz mit allein 17 Terras-
sendächern. Hier sind in einer großen Halle
Häuserfassaden, möblierte Wohnzimmer und
Eingangsbereiche sowie Dachterrassen, Bal-
kone, Gassen und kleine Grünanlagen nach-
gebaut. Gerade nachts wirken die Innenbe-
leuchtungen sowie die originalen Straßenla-
ternen ganz zauberhaft und erzeugen eine
einmalige Stimmung. Auch im Außenbereich
ist eine ähnliche Szenerie zu finden. Hier spru-
deln kleine Brunnen vor sich hin und bequeme
Gartenmöbel laden unter moderner Überda-
chung zum Relaxen ein.

Zwar ist das Dorf noch nicht ganz fertig – hier
und da fehlen noch Rasenteppiche, Möbelstü-
cke und die ein oder andere Fassade – doch
schon jetzt ist der Sinn und Zweck des etwas
anderen Schauraumes gut erkennbar. Die rie-
sige Auswahl des Terrassen- und Markisen-

Spezialisten soll originalgetreu erfahrbar sein.
Die Idee dahinter ist eine ganz großartige: Die
Räume sind zur Nutzung für private Zwecke
freigegeben. Und das nicht gegen ein festes
Entgelt – Geschäftsführer Peter Riembauer
wünscht sich als „Miete“ lediglich eine Spen-
de an den Verein zur Förderung krebskranker
und körperbehinderter Kinder Ostbayern e. V.
(VKKK) in beliebiger Höhe. Und auch von dem
Verkauf jeder Markise gehen 50 Euro an den
VKKK.

Denn bei Riembauer hat man großen Respekt
vor Menschen. So stehen auch Geschäftsfüh-
rer und Mitarbeiter auf einer Stufe. Um best-
möglich und kompetent beraten zu können,

werden auch Verkäufer ähnlich wie Monteure
geschult, und am meisten freut man sich,
wenn Kunden ihre Kinder mitbringen. Denn
für sie wurde schließlich ein komplettes Spiel-
haus gebaut und Bobbycars angeschafft, mit
denen sie durch das imposante Indoor Village
brausen dürfen.

Um die Montage beziehungsweise den Ver-
bau der hochwertigen und modernen Terras-
senmaterialien, Markisen, Fenster und Türen
kümmern sich ausschließlich gestandene
Meister ihres Fachs, die immer nach der Devi-
se handeln: „Probleme gibt es nicht. Denn die
Mitarbeiter Riembauers haben für jedes Prob-
lem eine Lösung.“

Für die Nutzung des Indoor Village zu privaten Zwecken wünscht sich Riembauer nur eine
Spende an den VKKK. Fotos: Riembauer
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